
Ein Nachruf, eine Rückerinnerung an GISELA BIRKNER 

Ein weiteres Mitglied aus unseren Reihen, Gisela Birkner, hat seine Augen für immer geschlossen, ein 

Leben und eine Liebe für die Tiere, ein Lebenskreis hat geendet. 

Gisela Birkner, geboren 1938 gestorben im Januar 2026, hat 88 Jahre lang ihr Leben den Tieren, der 

Naturheilkunde, insbesondere der Homöopathie gewidmet.   

Seit 1988, direkt nach der Prüfung, blieb sie 38 Jahren DGT-Mitglied, war sie stets präsent. Unzählige 

Veranstaltungen, Versammlungen und Seminare habe ich mit ihr besucht. Insbesondere die 

gemeinsamen Seminare bei Ralph Bruinaars zum Thema Homöopathie sind mir in Erinnerung 

geblieben wenn sie mit ihrem Wissen überzeugte und geholfen hat den Sprach-Spagat zu bewältigen.  

Auch als die Augen schwächer wurden, wusste sie sich zu helfen: mit Sprachprogrammen uam hat sie  

Bücher, Texte, Verbandsnachrichten uvam hörbar werden lassen. Sie war schon immer pfiffig wenn 

es darum ging Lösungen zu finden. Ihre Blindheit war kein Hinderungsgrund ihre „Lust auf Mehr“ 

hinten an zu stellen. Aber sie bedauerte sehr, den Direktkontakt nicht halten zu können. Dennoch 

blieb sie der DGT bis zum Schluss verbunden, unterstützte uns voll. Bedankt. 

Die Erzählungen der Kolleginnen und Kollegen werden unvergessen bleiben, denen sie auf ihrem Hof 

in Belgien in geselliger Runde das Thema Untersuchen nahe brachte. Besonders erwähnt werden 

auch immer die „Spritzen-Workshops“. Wo auch immer das Thema „Injektionen und wie lerne ich 

Untersuchungstechniken“ aufkommt, bei den DGT-lern endet das zumeist mit dem Satz „weißt Du 

noch, damals bei Gisela …“. 

Ich bin sicher, dass Gisela Birkner in vielen Geschichten im Kolleg*inenkreis lebendig bleiben wird. 

„Niemals geht man so ganz….“ (Trude Herr/BAP) 

Martina Fickert, Kollegin und stellv. Vorsitzende THP der DGT e.V. 
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Danke Roland Birkner, Neffe zu Giesela, für das Foto aus dem Jahre 2022 


